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Jungen 19 Kreisliga A Gruppe 2 VR

TV Jebenhausen : SSV Salach 
Samstag, 03.12.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SSV Salach

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Salach am
Samstagnachmittag in den Armen: Valentin Frey hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 3:6-Endstand (12:18 Sätze) in
der Jungen 19 Kreisliga A Gruppe 2 VR Partie gegen den TV Jebenhausen gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Laurin Smolka, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Cappadona / Friedl hatten gegen
Eißmann / Govorusic beim 6:11, 10:12, 8:11 wenig zu bestellen. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Smolka / Rückert wenig später beim 3:0 von Frey / Frey. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Wenig Chancen ließ Laurin Smolka beim 11:2, 11:2, 11:7 seinem Gegner Julius Frey.
Das war ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Fabian
Rückert wenig später das Match mit 1:3 gegen Leon Eißmann abgab und eine Niederlage kassierte.
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Emanuel Govorusic war für Daniele Cappadona am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim folgenden 0:3 gegen Valentin Frey fand Fabio
Friedl von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Wenig Chancen ließ dagegen Laurin Smolka
beim 11:8, 11:7, 16:14 seinem Gegner Leon Eißmann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Fabian Rückert bei seiner 1:3-Niederlage von Julius Frey dann doch niedergerungen worden. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Daniele Cappadona das Match gegen Valentin Frey, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SSV Salach war unter Dach und
Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Jebenhausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:10 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Salach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 7:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Jebenhausen

Doppel: Cappadona / Friedl 0:1, Smolka / Rückert 1:0 
Einzel: L. Smolka 2:0, F. Rückert 0:2, D. Cappadona 0:2, F. Friedl 0:1 

 SSV Salach
Doppel: Eißmann / Govorusic 1:0, Frey / Frey 0:1 
Einzel: L. Eißmann 1:1, J. Frey 1:1, V. Frey 2:0, E. Govorusic 1:0


